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Projekt openCost

• Automatisierte, standardisierte Lieferung und offene Bereitstellung von 
Publikationskosten und Verlagsvereinbarungen

• DFG-gefördert, Laufzeit 3 Jahre

• Projektpartner
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HINTERGRÜNDE UND ZIELSETZUNG DES PROJEKTS
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Hintergründe des Projekts
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• Open-Access-Transformation

→ Umstellung des wissenschaftlichen Publikationswesens von 

subskriptionsbasierten Modellen zu Open Access

→ Kostentransparenz ist notwendig, um stetig steigende Kosten zu vermeiden

• Monitoring von Publikationskosten wird zunehmend eine Voraussetzung für die 

Vergabe von Fördermitteln

→ DFG-Förderprogramm "Open-Access-Publikationskosten”

• Einführung von Informationsbudgets an Einrichtungen

→ „Unter dem Begriff Informationsbudget wird hier ein Instrument des 

Finanzmanagements verstanden, mit dem alle Einnahmen und Ausgaben für 

die wissenschaftlichen Informationen bewirtschaftet werden.“ (Pampel, Heinz (2019): Auf 

dem Weg zum Informationsbudget: zur Notwendigkeit von Monitoringverfahren für wissenschaftliche Publikationen und deren 

Kosten; Arbeitspapier, Potsdam : Helmholtz Open Science Koordinationsbüro. https://doi.org/10.2312/os.helmholtz.006).  

 Automatisierte und standardisierte Workflows werden benötigt!

https://doi.org/10.2312/os.helmholtz.006
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Projektziele

• Schaffung einer technischen Infrastruktur, mit der Publikationskosten über 
standardisierte Schnittstellen und Formate frei zugänglich abgerufen werden können

• Nachweis möglichst aller Kosten für Publikationen wissenschaftlicher Einrichtungen

Projektschwerpunkte

• Entwicklung eines standardisierten Metadatenformats für die Erfassung und Übertragung 
der Daten zu Publikationskosten

• Förderung des Austauschs von Kostendaten: Basierend auf der etablierten OAI-PMH-
Schnittstelle ist ein einfacher Austausch von Kostendaten möglich (intern, 
institutionsübergreifend, Aggregatoren)

• Erweiterung der Elektronischen Zeitschriftenbibliothek (EZB) um Informationen zu Open-
Access-Publikationskosten



OPENCOST METADATENSCHEMA
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openCost Metadatenschema

• Standardisierte Metadaten

• Darstellung von Kosten, die im Zusammenhang mit 

dem OA-Publizieren anfallen

• Maschinelles Übertragungs-/Austauschformat (in XML 

formuliert)

• Schema für 

 gebührenpflichtige Einzelartikel

 Verträge

• Dokumentation & Schema: GitHub Repository

https://github.com/opencost-de/opencost/tree/main/doc
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Metadatenschema 

Einzelartikel

primary_identifier: DOI (bibliografische 

Informationen nur als „Backup-Lösung“)

secondary_identifiers: Zusätzliche PIDs

institution: Zahlende Einrichtung
(Identifizierung über PID bevorzugt)

publication_type: COAR Vokabular, 

momentan beschränkt auf 

Zeitschriftenartikel

external_costsplitting: Kostensplitting 
mit einer anderen Einrichtung

Daten, die den Kostenkontext 

und das Publikationsobjekt 

beschreiben
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invoice: Enthält Zahlungsinformationen, 

die sich in der Regel auf eine reale 

Rechnung beziehen.

invoice_number, creditor, amount_invoice: 

Optionale Felder

dates: Zahlungsrelevante Datumsangaben

amonts_paid: Gezahlter Einzelbetrag, der 

in der Regel einem Posten auf der 

Rechnung entspricht  Wird durch die 

untergeordneten Elemente amount,  
currency and a cost type definiert

Metadatenschema 

Einzelartikel

Kostenblock  publikationsbezogene 

Zahlungen in Form von einem oder 

mehreren Rechnungselementen 

Erlaubte Kostentypen:

gold-oa, hybrid-oa, vat, colour

charge, cover charge, page

charge, permission, publication

charge, reprint, submission

fee, payment fee , other

part_of_contract: 

Identifikatoren zur 

Verknüpfung eines Artikels mit 

einem Vertrag. Kostendaten 

können auf Vertragsebene 
hinterlegt werden



Beispielrecord

im openCost-

Format

(DESY)
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Identifier für zahlende Einrichtung

Primärer Identifier (DOI) für die 

Publikation

Invoice-Block (mehrfach möglich)



Metadatenschema 
Verträge:

relevante Daten, die den 
Kostenkontext und den 
Vertrag beschreiben 
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participation: Informationen über das 

Datum, an dem eine Einrichtung einem 

Vertrag beigetreten ist und ihn wieder 

verlassen hat. 



Metadatenschema 
Verträge:

Kostendatenblock 
vertragsrelevante Zahlungen in 
Form von einem oder mehreren 
Rechnungselementen

invoice-Elemente können zu 
einem oder mehreren 
gemeinsamen invoice_group-
Elementen zusammengefasst 
werden, die sich auf eine 
gemeinsame invoices_period
beziehen.
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Erlaubte Kostentypen:

publish, read, vat



Verknüpfung eines Artikels mit einem Vertrag
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Vorteile: Standardisierung von Arbeitsprozessen 

• allgemeine Zunahme der Anforderungen  reduzierter 

Arbeitsaufwand durch automatisierten Standard 

• Ziel ist es, Kostentransparenz zu schaffen, die es Institutionen 

ermöglicht, datengestützte Finanzentscheidungen zu treffen

• openCost trägt zur Weiterentwicklung der OpenAPC-Infrastruktur 

bei 
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Erweiterungen von OpenAPC
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OpenAPC im Kontext von openCost

• Bisher wurden nur die eigentlichen Open-Access-Gebühren, d.h. APCs, 

erfasst und verarbeitet

• Zusatzkosten, die im Zusammenhang mit dem elektronischen Publizieren 

entstehen können, wie z.B. Page oder Colour Charges, wurden nicht erfasst

• Im Rahmen des openCost-Projekts wurde die OpenAPC-Infrastruktur nun 

so erweitert, dass auch diese Zusatzkosten aggregiert werden können

• Verwendung des openCost-Formats in OpenAPC:

• Möglichkeit für Einrichtungen, zusätzliche Kosten zu melden

• Standardisierung des Harvesting-Prozesses 

• Übertragung der „OAPK“-Daten in standardisierter Form
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Verarbeitung von Zusatzkosten in OpenAPC
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• Die zusätzlichen Kostentypen, die gemeldet werden können, basieren auf den Definitionen des openCost-

Metadatenformats: colour charge, cover charge, page charge, permission, reprint, submission fee, 

payment fee, other

• Diese Kostenarten sind als fakultativ zu betrachten und werden daher in einem separaten Datensatz 

erfasst (“APC Additional Costs data set”, https://github.com/OpenAPC/openapc-

de/blob/master/data/apc_de_additional_costs.csv), die mit dem Haupteintrag der Publikation im APC-

Datensatz verknüpft ist

• Der Datensatz „APC-Zusatzkosten“ ist nicht als eigenständiger Datensatz angedacht, sondern wird 

verwendet um den APC-Datensatz mit Zusatzkosten anzureichern

• Wir haben unsere Skripte und Codes so angepasst, dass wir

• institutionelle Repositorien im openCost-Format harvesten können

• XML-Dateien im openCost-Format verarbeiten können (DFG-Programm „Open-Access-

Publikationsförderung“)

• CSV-Dateien verarbeiten können, die zusätzliche Kostenfelder enthalten

https://github.com/OpenAPC/openapc-de/blob/master/data/apc_de_additional_costs.csv


Anwendungsfall „OAPK“-Daten
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 Das FZ Jülich übernimmt das Kostenmonitoring im Rahmen des DFG-Programms „Open-

Access-Publikationskosten“

 Teilnehmende Einrichtungen können bei Einreichung ihrer Daten festlegen, dass diese 

auch OpenAPC zur Verfügung gestellt werden

 Idee: OpenCost als Übertragungsformat!

OAPK-Daten
openCost-

Format

OpenAPC-

Datensätze
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OpenAPC Harvesting Prozess
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Beispiel: Harvesting von DESY Kostendaten

• Unser Skript wandelt die geharvesteten Daten (XML) direkt in eine CSV-Datei um, die für die 

Weiterverarbeitung der Daten in OpenAPC benötigt wird

• Die Beträge aus dem gold-oa- bzw. hybrid-oa-Feld (openCost-Kostenarten) werden automatisch in 

das „Euro“-Feld übernommen  Feld in OpenAPC für die OA-Gebühr (APC) 

• Die Daten durchlaufen unseren Anreicherungsprozess, so dass wir zwei Ausgabedateien erhalten
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Harvesting DESY Kostendaten (2)

• Enriched file  Einträge werden dem APC-Datensatz hinzugefügt

• Additional costs file  Einträge werden dem Datensatz „ APC Additional Costs“ 

hinzugefügt
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Erweiterung bestehender OpenAPC Services

GitHub README: https://github.com/OpenAPC/openapc-de#additional-costs-for-articles

• Überblick über die 

verschiedenen, in OpenAPC 

bereits aggregierten 

Zusatzkostenarten
• Kostenverteilung gruppiert nach Verlagen

https://github.com/OpenAPC/openapc-de#additional-costs-for-articles
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Blog-Beiträge: Wenn eine Einrichtung zusätzliche Kosten meldet, enthält der Blog-Beitrag nun auch Informationen 

über diese Kosten (Beispiel: DESY, https://openapc.github.io/general/openapc/2024/09/25/desy/) 

Erweiterung bestehender OpenAPC Services (2)

https://openapc.github.io/general/openapc/2024/09/25/desy/
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Erweiterung bestehender OpenAPC Services(3)

Treemaps: Artikel mit gemeldeten Zusatzkosten werden auch über unsere Treemaps visualisiert. 

• Für alle Einrichtungen, die 

mindestens einmal Zusatzkosten 

an OpenAPC gemeldet haben, 

wird eine erweiterte Ansicht 

generiert

• Beispiel: DESY, 

https://treemaps.openapc.net/apc

data/desy/apc_ac

https://treemaps.openapc.net/apcdata/desy/apc_ac
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Erweiterung bestehender OpenAPC Services(4)

• In der „Additional Costs“ 

Treemap werden die 

Artikel auf der untersten 

Ebene nach 

Kostenarten differenziert 

• Mittels des neuen Filters 

„Cost Category“ lassen 

sich diejenigen Artikel 

herausfiltern, für die 

Zusatzkosten gemeldet 

wurden.



Nachnutzung OpenAPC
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Repositorien der Projektpartner

• OLAP-Server: Backend für die Treemap-Visualisierungen

• Zugleich öffentliche API für den maschinellen Zugriff auf die OpenAPC-Daten

• Wird sowohl zur Einbindung von OpenAPC-Daten in Repositorien als auch den EZB-Erweiterungen 

genutzt

• Der OLAP-Server wurde hierzu um ISSN und ROR-ID als jeweils abfragbares Metadatum 

erweitert

• Gezielte DOI-Abfrage: liefert die für die entsprechende Publikation angefallenen Kosten und die 

jeweils zahlende Einrichtung 
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Anzeige von Kosteninformationen aus OpenAPC in der EZB

(Beispiel für die Universität Regensburg)
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Anzeige von Kosteninformationen aus OpenAPC in Repositorien

Beispiel PUB / Bielefeld 

• Transparente 

Darstellung von 

Kostenübernahmen 

durch andere 

Einrichtungen

Auswertung für Bielefeld: 

Einträge ab 2011 vom 

Typ journal_article, die 

eine DOI besitzen 

(Stand: 04/24)

 2330 Einträge von 

denen 545 durch andere 

Einrichtungen finanziert 

wurden (~ 23,4%)



PUB und openCost
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Aktueller Kostendaten-Workflow an der Universität Bielefeld
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PUB: Eingabe von Kostendaten (aktueller Stand)

• Drei Felder für die Hinterlegung von Informationen über Publikationskosten: 

APC, OA-Agreement, Opt-out for OA-Agreement

• Kosteninformationen werden direkt im Publikationsrecord hinterlegt 

(Administrative Angaben)
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OAI-PMH Abfrage
• PUB kann bereits Daten im openCost-Format bereitstellen

• Derzeit werden nur APCs für Veröffentlichungen in 

Gold-OA-Zeitschriften, die durch den Publikationsfonds 

der Universität finanziert werden, bereitgestellt.

• Aber es gibt noch viele weitere Kostenarten, die 

ebenfalls berücksichtigt werden müssen...
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Einführung eines Informationsbudgets an der Universität Bielefeld

• Zurzeit werden nur Publikationskosten, die durch den Publikationsfonds gedeckt sind, zentral in der 
Universitätsbibliothek erfasst

• Zusätzliche Kosten wie Page oder Colour Charges werden nicht durch den Publikationsfonds gedeckt und 
dezentral bezahlt  Künftig werden auch diese Kosten zentral in der Bibliothek erfasst

• Rechnungen für dezentral bezahlte Publikationskosten lagen der Universitätsbibliothek bislang nicht vor 
Ab Januar 2025 werden alle Rechnungen im Zusammenhang mit Publikationen über die Bibliothek laufen 
(Zusatzkosten werden aber weiterhin nicht über den Publikationsfonds finanziert) 

• Zusätzliche Kosten werden in PUB unter Nutzung von openCost erfasst

• Erweiterungen und Anpassungen bislang noch nicht im Live-Betrieb, sondern auf dem PUB-Testserver
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Geplante Erweiterungen in PUB
• Bislang wurden die Kosten direkt in den 

Publikationsrecord eingetragen.

• Die Erweiterung sieht vor, die relevanten 

Kosteninformationen in einem separaten 

openCost-Record zu speichern.

• Der openCost-Record ist über die 

PUB-ID mit dem entsprechenden 

Publikationseintrag verknüpft.
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Geplante Erweiterungen in PUB (2)

Publikationsrecord

• openCost-Records werden in einer separaten 

Datensammlung gespeichert (bag)

• Vorhandene openCost-Einträge können über 

diese Liste gesucht und bearbeitet werden

• Bei der Suche auf Publikationslevel wird 

angezeigt, ob ein openCost-Record mit der 

Publikation verknüpft ist
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openCost-Record in PUB

• Enge Abstimmung zwischen LibTec, Servicebereich 

„Medienbearbeitung“ und dem openCost-Projekt

• Bezeichnungen in der Eingabemaske an den 

Erfordernissen des Servicebereichs „Medienbearbeitung“ 

angepasst 

 Konkordanzliste mit openCost-

Feldbezeichnungen



Perspektive openCost 2

Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) – Projektnummer 457354095 38



Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) – Projektnummer 457354095 39

Ausblick

• Entwicklung des openCost-Metadatenformats bislang mit Fokus auf Zeitschriftenartikeln

• Fortschreibung des openCost-Austauschformats für weitere Publikationstypen wie Bücher, 

Buchkapitel und Konferenzschriften und damit verbundenen Kostenarten

• openCost-Schema ist als Austauschformat konzipiert

• Entwicklung eines openCost-Internformats (Wunsch aus der Community)

• openCost-Metdatenschema für Verträge (Modellierung von Transformationsverträgen und 

Mitgliedschaften)

• Wie können Kosten, die in anderen Open-Access-Modellen anfallen, bspw. Diamond Open 

Access, abgebildet werden? 



Vielen Dank!

https://opencost.de/

https://github.com/opencost-de

https://openapc.net/

https://pub.uni-bielefeld.de/

Dieses Werk ist lizenziert unter Creative Commons

Namensnennung 4.0 International (CC BY 4.0)  

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

https://opencost.de/
https://github.com/opencost-de
https://openapc.net/
https://pub.uni-bielefeld.de/
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

